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STADT NIDDERAU 
VORLAGE AN 

Haupt- und Finanzausschuss 
Stadtverordnetenversammlung 

 
    

Betreff: 
Gemeinsame Anträge der Fraktionen SPD und Bündnis 90/ Die Grünen 
14 Anträge und 8 (An-)Fragen anlässlich der Haushaltsberatungen 
2021/2022 
 

Antrag Nummer 2021/0068 
   

10.2 FD Gremienarbeit,  Datum 25.01.2021 

Stadtmüller, Carolin Aktz. 10.2 kl (Beteiligt alle FBL) 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Haupt- und Finanzausschuss 02.02.2021 öffentlich vorberatend 

Stadtverordnetenversammlung 18.02.2021 öffentlich beschließend 
Drucklegung: 27.01.2021 

(Eingabe in more: Klaus, Bärbel) 

 

Anträge: 
1)  .... Zur Haushaltssatzung: § 7 der Haushaltssatzung soll dahingehend abgeändert werden, dass 

Stellen nach dem Ausscheiden einer Beschäftigten/eines Beschäftigten aus dem aktiven Dienst 
durch den HFA zur Wiederbesetzung freigegeben werden können. 

 
Begründung: 
Durch diese Regelung, soll eine Wiederbesetzung der Stellen zeitnaher gewährleistet werden 
können. Die zahlreichen Stellenfreigaben im HFA haben gezeigt, dass eine 
Stellenwiederbesetzungssperre von einem Jahr nicht konsequent einzuhalten ist. Durch die 
Formulierung „Ausscheiden aus dem aktiven Dienst" soll Klarheit dahingehend geschaffen werden, 
wann die Wiederbesetzungsfrist beginnt. 
 
2)  .... Die Mittel für die Vermessung des Baugebiets Mühlweide (519-112-1) werden von 2022 auf 

2021 vorgezogen. Auch Mittel für die Investitionsnr. 521-112-3 Veräußerung Bauplätze 
Mühlweide sollen von 2024 um ein Jahr auf 2023 ebenso vorgezogen werden, wie die Mittel für 
den Abschluss von Optionsverträgen (521-112-3), die vom Jahr 2023 um ein Jahr auf 2022 
vorgezogen werden sollten. 

 
Begründung: 
Die Entwicklung des Baugebiets Mühlweide ist für die bauliche Erweiterung Ostheims wichtig. 
Es sollte daher möglich werden, die entsprechenden Maßnahmen (Vermessung, Straßenbau, 
Veräußerung von Bauplätzen) auch zügig einleiten und durchführen zu können. Daher ist die 
Mittelverschiebung erforderlich. 
 
3)  .... Zur Sanierung des Wegs hinter dem Friedhof Ostheim werden Mittel in Höhe von 15.000€ 

etatisiert. 
 
Begründung: 
Nach starkem Regen oder auch nach der Schneeschmelze bilden sich auf dem Weg hinter dem 
Friedhof Ostheim sehr große, den ganzen Weg bedeckende, tiefe Pfützen, die das Passieren durch 
Fußgänger unmöglich macht. Das Wasser kann offensichtlich nicht abfließen. Der Weg wird von vielen 
Spaziergängern, aber auch z.B. der Jugendfeuerwehr genutzt. Bereits im Frühjahr 2017 wurde durch 
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die Stadtwerke, die Stadtverwaltung und die Wegekommission eine Besichtigung des Weges 
durchgeführt und Maßnahmen besprochen, die jedoch bis heute nicht ausgeführt wurden. Der 
Ortsbeirat Ostheim hatte in seiner Sitzung am 31.08.2018 erneut auf den Missstand hingewiesen und 
um entsprechende Prüfung und Beseitigung gebeten. 
 
4)  .... Für Planungen zu einer ergebnisoffenen Umgestaltung des bisherigen Feuerwehrhauses in 

Eichen (z.B. im Hinblick auf Gastronomie und Nahversorgung im Rahmen des Projekts Dorfhaus 
oder eines Ärztehauses) sind für das Haushaltsjahr 2021 Planungsmittel in Höhe von 20.000 € 
zu veranschlagen.  

 
Begründung: Durch den nun laufenden Neubau des Feuerwehrgerätehauses steht in naher Zukunft 
das alte Feuerwehrhaus für neue Ideen und Konzepte zur Verfügung. Bereits an der 
Stadtverordnetenversammlung vom 02.08.2018 wurde ein Vorschlag zur Innenentwicklung (Vorlage-
Nr. 2018/0253) für den Stadtteil Eichen vorgestellt. Präsentiert wurde ein sog. „dorfhaus“, das zum 
einen die Nahversorgung sicherstellen soll und zum anderen auch als sozialer Treffpunkt dient. Aber 
auch andere Nutzungen sind vorstellbar.  
 
Die SPD-Fraktion in der Nidderauer Stadtverordnetenversammlung sowie der SPD-Ortsbezirk Eichen-
Erbstadt wollen für das alte Feuerwehrhaus nachhaltige und tragfähige Lösungen finden. Eine gut 
strukturierte Vorplanung erscheint hier der richtige Schritt zu sein, um sämtliche Individualitäten 
aufzuklären. Der Ortsbeirat Eichen hatte in seiner Sitzung am 14.01.2021 diesen Punkt ebenfalls auf 
der Agenda und um entsprechende Planungsmittel in Höhe von 20.000 € gebeten. Diesen Vorschlag 
möchten wir mit unserem Haushaltsantrag entsprechend folgen und unterstützen. 
 
5)  .... Der Magistrat wird gebeten, eine Liste zu erstellen, welche im Haushaltsentwurf 2021/2022 

geplanten Investitionen durch die Heimatumlage förderfähig sind und darüber hinaus 
Anregungen für weitere förderfähige Maßnahmen zu geben, die bislang noch nicht im Haushalt 
abgebildet sind.  

 
6)  .... Inv.: 321-541-1 Verschönerung Pfaffenhof: Es sind Planungsmittel in Höhe von 25.000 € in den 

Haushalt 2021 einstellen. Damit sollen gemeinsam mit der Vereinsgemeinschaft, der 
Feuerwehr, dem Ortsbeirat und den Eigentümern Möglichkeiten zu einer künftig vielfältigeren 
Nutzung des Pfaffenhofes und dessen Außengeländes entwickelt und im Anschluss umgesetzt 
werden.  

 
7)  .... Inv.: 521-112-5 Erwerb Grundstück „Rommelhäuser Str.“: Die Mittel werden der Inv.: 917-112-8, 

Städtisch geförderter Wohnraum zugeordnet.  
 
8)  .... Inv.: 917-112-1 Planung und Grunderwerb [Zentrale] Sportanlagen: Für das Jahr 2021 sind 

25.000 € für eine erneute Machbarkeitsstudie einzuplanen und der Titel in „Planung und 
Grunderwerb Sportanlagen“ umzubenennen.  

 
9)  .... Inv.: 909-112-10 allg. Erwerb von Grundstücken: Für das Jahr 2022 sind zusätzlich 500.000 € 

einzustellen.  
 
10)  .. Inv.: 121-112-7 Ausbau Dachgeschoss Rathaus: Titel in „Ausbau Rathaus bzw. Schaffung von 

zusätzlichen Diensträumen“ ändern, da die Form der Erweiterung nicht feststeht.  
 
11)  .. Inv.: 921-547-2 PV-Anlage auf dem Rathausdach: Einfügen eines Sperrvermerks.  
 
12)  .. Der Magistrat wird gebeten, auf Basis der bestehenden Personalplanungen die notwendigen 

Mittel für die Einrichtung einer Stadtpolizei (Ordnungspolizei) im Jahr 2021 zu ermitteln und im 
Haushalt abzubilden. Wir denken dabei beispielsweise an notwendige Fortbildungen/Lehrgänge 
sowie den Erwerb von Ausrüstungsgegenständen.  

 
13)  .. Inv.: 210-511-01 Landschafts- und Freiraumgestaltung A-Süd: 10.000 € für Sonnenschutz-

Projekte im Jahr 2021 einstellen.  



 

 
 

3 

 
14)  .. Inv.: 221-541-2 Instandsetzung Wirtschaftsweg Zum Schützenhaus: Schiebung nach 2023, den 

Ausbau des Radweges durch Hessen Mobil abwarten.  
 
 
(An-)Fragen an die Verwaltung zu einzelnen Investitionsposten:  
1)  .... Inv.: 999-112-03 Ablöse Stellplätze und 999-541-01 Ablöse von Stellplätzen: Wieso sind hier 

keine Mittel eingestellt?  
 
2)  .... Inv.: 409-541-01 Grundhafte Erneuerung der Obergasse: Wann kann endlich mit der Sanierung 

der Kreisstraße K851 durch den MKK gerechnet werden? Die Maßnahme ist seit 2009 im 
Invest-Programm.  

 
3)  .... Inv.: 419-541-2 Grundhafte Erneuerung Treppe Höchster Str./Schulstraße: Ist die Maßnahme 

Zuschussfähig? Evtl. im Rahmen des Schulwegekonzepts.  
 
4)  .... Wie ist der aktuelle Stand bei den grundhaften Erneuerungen von Straßen? Welche Straßen 

stehen auf der Prioritätenliste oben und wann ist mit der jeweiligen Umsetzung zu rechnen?  
 
5)  .... Inv.: 421-126-1 Anschaffungen Feuerwehr Eichen 2021/2022: Im Ansatz 2021 sind Mittel in 

Höhe von 4.800,00 € eingesetzt. Der Ortsbeirat Eichen beantragt eine Erhöhung auf 10.000 €. 
Wie beurteilen Verwaltung und Stadtbrandinspektion dies?  

 
6)  .... Inv.: 421-541-1 Feldwegebau in Eichen im Rahmen der Flurbereinigung: Welche Feldwege 

betrifft das? Gibt es eine Prio-Liste?  
 
7)  .... Inv.: 921-547-1 Ausbau aller Nidderauer Haltestellen: Gibt es eine Prio-Liste? (Frage aus dem 

OBR Eichen)  
 
8) I ... nv. 921-424-3 Grundhafte Erneuerung Badetechnik Nidderbad: Was verbirgt sich dahinter?  
 
 
Anlagen: 
Anträge der Fraktionen (21.01.2021) 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

Sichtvermerk Finanzverwaltung (nur bei finanziellen Auswirkungen): 
 
 

Freigabe: 
 
gez. Vogel    gez. Stadtmüller    gez. Klaus 

__________________________________________________________________________ 
Dezernatsleiter/in   FB- /FD-Leiter/in    Sachbearbeiter/in 
 
 
 
 
  
 
 


